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1 Auftrag und Grundlagen 

Im Zusammenhang mit dem Modulbau Schulhaus Rotmonten ist der Niveaupunkt für das 

Provisorium festzulegen. Als Grundlagen dienen die Grundrisspläne des Architekten, die 

tachymetrischen Geländeaufnahmen sowie die Baugrunduntersuchungen aus dem Jahr 

2023. 

 

Verwendete Grundlagen: 

- Hydrogeologische Aktennotiz mit den Baugrunduntersuchungen, Grundbauberatung 

– Geoconsulting AG, 11. Juli 2023 

- Tachymetrische Aufnahmen gr&lo AG, Juni 2023 

- Historische Karten Stadtplan St.Gallen 

- Aktuelle Geometergrundlage 

- Projekt Schulprovisorium, Baueingabepläne, Stand Januar 2026 

2 Definition des massgebenden Terrains 

Im Zusammenhang mit den hydrologischen Untersuchungen wurden auf der Liegenschaft 

Parzelle Nr. F0769 drei Baggerschlitze ausgehoben und deren Schichtaufbau 

dokumentiert. 

 

  
Baugrunduntersuchungen: Lage Baggerschlitze       Foto Baggerschlitz BS 1-23   

 

Die Baugrundaufschlüsse bilden zusammen mit den Geländeaufnahmen die Grundlage 

zur Bestimmung des massgebenden Ursprungsgeländes. Bei den Baggerschlitzen BS 1-

23 und BS 3-23 ist eine rund 1.10 m mächtige Aufschüttung über der ursrpünglichen ca. 

30 cm dicken Deckschicht erkennbar. Beim Baggerschlitz BS 2-23 befindet sich die 

Deckschicht auf Höhe des heutigen Geländes. In diesem Bereich sind keine 

Aufschüttungen erfolgt. 

 

Das gewachsene Terrain wurde auf Basis der Geländeaufnahmen sowie der 

Baugrundaufschlüsse modelliert und bildet die Grundlage für die Festlegung des 

Niveaupunktes. 

 



 

gr&lo

3 Vergleich anhandalter topografischer Karte

Verglichen werden der Höhenkurvenplan aus dem Jahr 1940 sowie die Karte von 1964.

Dabeiist ersichtlich, dass das Provisorium in unmittelbarer Nähe der Höhenkurve mit einer

Höhe von 640.00zu liegen kommt. Der Vergleich dient der Plausibilisierung der

Höhenkote.

    

 

1940 Höhenkurvenplan | 1964 Übersichtsplan

Durch die Festlegung des gewachsenenTerrains auf Grundlagederörtlich durchgeführten

Sondierungen kann das Ursprungsgelände eindeutig bestimmt werden. Dieses bildet

somit auch die massgebliche Grundlage für die Festlegung des Niveaupunkt.

4 Herleitung des Niveaupunktes

Als Niveaupunkt gilt der Schwerpunkt desflächenkleinsten Rechtecks auf dem

massgebendenTerrain, welches das Gebäude ohne Vorbauten, Anbauten und

Dachvorsprünge umhüllt.

Aufgrund der rechteckigen Gebäudegeometrie fällt der Niveaupunkt mit dem Mittelpunkt

des Baukörpers zusammen. Unter Berücksichtigung desfestgestellten

Ursprungsgeländesist die Höhenlage des gewachsenenTerrains an dieser Stelle für die

Bestimmung des Niveaupunktes ausschlaggebend.Die Herleitungen der Höhen sind in

der beigelegten Situation im Massstab 1:500ersichtlich.

Der Niveaupunktbefindet sich auf der Höhe von 740.55 m ü. M.

 

Herleitung Niveaupunkt geprüft
St. Gallen, 29.01.2026 Stadt St.Gallen

£:Fa 23. Jan. 2026
Lukas Hiestand A.AZ

gr&lo, St.Gallen omatik und Vermessung   
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5 Beilagen 
- Baggerschlitze BS 1-23 bis BS 3-23, Bericht Grundbauberatung – Geoconsulting AG 
- Niveaupunkt Provisorium, Situation 1:500, 27.01.2026  
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